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HALBJAHRESERGEBNISSE 2015 DER GRUPPE ROMANDE ENERGIE 
 

Gutes Betriebsergebnis  

 

Am 30. Juni 2015 verzeichnete Romande Energie wiederum ein sehr gutes 
Betriebsergebnis. Der Umsatz und der Bruttogewinn haben leicht 
zugenommen, was sich positiv auf das EBITDA und das EBIT auswirkte. Der 
negative Beitrag der assoziierten Gesellschaften und die Auswirkungen des 
EUR/CHF-Wechselkurses führten jedoch zu einem tieferen Reingewinn. Dank 
ihrer gesunden Bilanz mit eigenen Mitteln in Höhe von CHF 1,6 Milliarden kann 
die Gruppe weitere Investitionen in Projekte tätigen, die auf die 
Stromproduktion aus erneuerbaren Energien, eine weitere Verbesserung der 
Netzqualität und die Entwicklung von innovativen Dienstleistungen 
ausgerichtet sind. 
 
Im ersten Halbjahr 2015 hat die Gruppe Romande Energie ihr Betriebsergebnis erneut 
gesteigert. Die Zunahme des Bruttobetriebsgewinns um 4% auf CHF 147 Millionen ist darauf 
zurückzuführen, dass der Umsatz mit CHF 289 Millionen (+1%) praktisch stabil geblieben ist 
und die Einkaufskosten um 2% gesunken sind. Diese Faktoren kommen im Anstieg des 
EBITDA um 3% auf CHF 78 Millionen und in der Steigerung des EBIT auf CHF 50 Millionen 
zum Ausdruck. 
 
Dank günstigeren Wetterbedingungen hat die Stromproduktion der Elektrizitätswerke von 
Romande Energie im Vergleich zum ersten Halbjahr 2014 um 7% zugenommen. Mit den 
erzeugten 245 Gigawattstunden wurden 15% des Strombedarfs der Kunden der Gruppe 
gedeckt. 
 
Die Anstrengungen in den Bereichen Kostenmanagement und Prozessoptimierung wurden 
fortgesetzt. Dank den betreffenden Massnahmen konnte die Zunahme der Betriebskosten 
(+4%; CHF 70 Millionen) begrenzt werden, obwohl der Personalbestand im Zusammenhang 
mit der Entwicklung neuer Energiedienstleistungen erhöht wurde. 
 
Starker Franken und Wertberichtigungen durch Alpiq 
 
Die Aufhebung des Euromindestkurses durch die Schweizerische Nationalbank und das 
weiterhin tiefe Niveau der Grosshandelspreise auf dem Elektrizitätsmarkt veranlassten die 
Alpiq-Gruppe, am Ende des ersten Halbjahres 2015 bedeutende Wertberichtigungen im 
Umfang von CHF 834 Millionen vorzunehmen. Über ihre Beteiligung von 29,7% an der EOS 
Holding SA (EOSH), die ihrerseits einen Anteil von 31,4% an Alpiq hält, haben sich diese 
Wertberichtigungen auf die Gruppe Romande Energie ausgewirkt.  
 
Nach Berücksichtigung des Beitrags der anderen assoziierten Gesellschaften belief sich der 
Gesamtanteil der assoziierten Gesellschaften am Reingewinn am 30. Juni 2015 auf CHF -
80 Millionen, während er ein Jahr zuvor CHF 4 Millionen betragen hatte. 
 



Ausserdem verursachte der starke Franken finanzielle Verluste in Bezug auf die Bewertung 
der Devisentermingeschäfte und Fremdwährungsguthaben. Im Vergleich zum ersten 
Halbjahr 2014 wurde dadurch das finanzielle Ergebnis der Gruppe in einem Umfang von 
CHF 13 Millionen negativ beeinflusst. 
 
Trotz des hervorragenden Resultats der operativen Tätigkeiten von Romande Energie ist 
wegen des negativen Beitrags der assoziierten Gesellschaften und der Währungseffekte per 
30. Juni 2015 ein Reinverlust von CHF 52 Millionen zu verzeichnen. 
 
Mit eigenen Mitteln von CHF 1,6 Milliarden weist die Gruppe weiterhin eine solide Bilanz auf. 
 
Aussichten 
 
Auf dem Energiesektor lasten nach wie vor zahlreiche politische und wirtschaftliche 
Ungewissheiten. Hinzu kommen die finanziellen Auswirkungen des starken Schweizer 
Frankens.  
 
In diesem Umfeld verstärkt Romande Energie ihre Massnahmen für die Optimierung ihrer 
operativen Effizienz und entwickelt ihre Aktivitäten im Bereich der Energiedienstleistungen. 
 
Dank diesem Ansatz ist Romande Energie insbesondere in der Lage, für alle ihre Kunden 
wettbewerbsfähige Strompreise zu gewährleisten (vgl. Mitteilung vom 31.08.2015). 
Ausserdem können damit die privaten Haushalte, die Unternehmen und die Gemeinwesen 
mit Ratschlägen und Leistungen im Bereich der Energieeffizienz (Energieaudit, 
Strassenbeleuchtung usw.) und der dezentralen Wärme- und Kälteerzeugung aus 
erneuerbaren Energien (Photovoltaik, Wärmepumpen, Fernheizsysteme usw.) unterstützt 
werden. 
 
Die Rentabilität der Wasserkraftwerke wird gegenwärtig durch die Marktbedingungen 
beeinträchtigt. Vor diesem Hintergrund verfolgt Romande Energie eine langfristige Vision, die 
auf die Entwicklung ihres Kraftwerkportfolios ausgerichtet ist. Am 30. Juni 2015 wies 
Romande Energie eine Eigenkapitalquote von 75% auf. Damit verfügt sie über eine 
beachtliche Flexibilität, um in der Schweiz zahlreiche Projekte im Bereich der erneuerbaren 
Energien zu entwickeln und umzusetzen. Gleichzeitig werden sich bietende Gelegenheiten 
für den Kauf von Kraftwerken in Frankreich und Deutschland geprüft.  
 
Letzten Juli übernahm Romande Energie 25% der Aktien der Forces Motrices du Grand-
Saint-Bernard SA, die sich bis dahin im Eigentum von Alpiq befunden hatten. Damit wurde 
Romande Energie Alleinaktionärin dieser Elektrizitätsgesellschaft. Die Stromproduktion der 
Anlagen des Unternehmens deckt den Jahresverbrauch von über 26'000 Haushalten. 
 
Obwohl sich die Aufhebung des Euromindestkurses negativ auf das Ergebnis der Gruppe 
auswirkt, rechnet Romande Energie vorbehaltlich ausserordentlicher Elemente für das ganze 
Geschäftsjahr 2015 mit einer operativen Leistung, die in etwa dem Ergebnis des ersten 
Halbjahres entspricht. 

 

 

 

 

 

 

 



Kennzahlen Gruppe Romande Energie   

   

 
Halbjahr  2015/1 

 
Halbjahr  
2014/1 

Verän-
derung in 

% 
 Betriebs-

ergebnis vor 
Sondereffekt 

Sondereffekt
1 Ergebnis 

gemäss 
IFRS 

  

Über das Netz der Gruppe vertriebene 
Energie (GWh) 1’447 

 
1’447 1’424 1.2 

Abgesetzte Energie (GWh) 1’599  1’599 1’645 -2.8 

 

     

Nettoumsatz (CHF 000) 288’553  288’553 285’799 1.0 

Bruttobetriebsgewinn (CHF 000) 147’225  147’225 141’977 3.7 
Ergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und 
Steuern (EBITDA)  (CHF 000) 77’634  77’634 75’089 3.4 

Abschreibungen (CHF 000) -27’409  -27’409 -26’509 3.4 
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 
(CHF 000) 50’225  50’225 48’580 3.4 
Anteil am Nettoergebnis der assoziierten 
Gesellschaften (CHF 000) -1’741 -77’889 -79’630 4’195  

Reingewinn der Gruppe (CHF 000) 26’087 -77’889 -51’802 45’016  

1
Von der Alpiq-Gruppe vorgenommene Wertberichtigungen im Umfang von CHF 834 Millionen 

 

Der Halbjahresbericht der Gruppe Romande Energie Holding SA ist auf der Webseite von 
Romande Energie verfügbar:  
- auf Französisch: Rapport semestriel juin 2015 

- auf Englisch: Interim Report 30 June 2015  
 

Ausserdem kann der Halbjahresbericht auch am Hauptsitz von Romande Energie in Morges 
bestellt werden: Tel. 021/802 91 11 oder per E-Mail über info@romande-energie.ch. 

 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Hinweise an die Redaktion 
 
Gemäss den Ad-hoc-Publizitätsregeln im Kotierungsreglement der Schweizer Börse (SIX) 
wird diese Mitteilung ausserhalb der Börsenöffnungszeiten versandt.  

________________________ 
 

Am Dienstag, 1. September, beantworten Pierre-Alain Urech, CEO, und Denis Matthey, 
CFO, von 9 bis 11 Uhr die Fragen von Analysten, Investoren und Medienschaffenden. 

Kontakt für Finanzanalysten und Investoren: 021 802 97 00 

Kontakt für Medienschaffende: 021 802 95 67  
________________________ 

 
Kontaktperson 
 
Karin Devalte    
Leiterin Kommunikation  
 

Festnetz:   021 802 95 67  
Mobile:      079 386 47 67 
E-Mail:      karin.devalte@romande-energie.ch 

 
 

 
 

http://investor.romande-energie.ch/investor-relations/presentations-and-financial-reports/rr-2015.aspx?sc_lang=fr-FR
http://investor.romande-energie.ch/investor-relations/presentations-and-financial-reports/rr-2015.aspx?sc_lang=fr-FR
mailto:info@romande-energie.ch
mailto:karin.devalte@romande-energie.ch


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Gruppe Romande Energie in Kürze  
 

Die Gruppe Romande Energie ist der bedeutendste Stromlieferant der Westschweiz. Über ihre 
Gesellschaft Romande Energie Commerce deckt sie den Strombedarf von über 300’000 Endkunden in 
knapp 300 Gemeinden der Kantone Waadt, Wallis, Freiburg und Genf. Zu ihren Kernaktivitäten zählen die 
Erzeugung, die Verteilung und die Vermarktung von Energie und die Energiedienstleistungen.  

Die Gruppe hat die folgenden Prioritäten : Dialog mit den Kunden, um ihnen qualitativ hochwertige 
Leistungen anzubieten, die ihren Erwartungen entsprechen; Gewährleistung einer zuverlässigen, 
nachhaltigen und wettbewerbsfähigen Energieversorgung; Entwicklung der Stromeigenproduktion, in 
erster Linie durch Investitionen in die erneuerbaren Energien; Förderung von innovativen Lösungen im 
Bereich der Energieeffizienz.  
Die von Romande Energie verfolgte Politik zur Wahrnehmung ihrer Corporate Social Responsibility ist die 
Leitlinie für alle Aktivitäten der Gruppe.  
 

Weitere Informationen zur Gruppe Romande Energie unter  www.romande-energie.ch 
 


